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A B E N T E U E R Q U K A R L M A J 
erlebten amerikanische Archäologen, 
die unter Führung des bekannten Ge­
lehrten Wendeil Phill ips versuchten, in 
der Wüste von Jemen den von Phill ips 
entdeckten Tempel der Königin von 
Saba freizulegen und so die Existenz 
der i n der Bibel erwähnten Geliebten 
König Salomons zu beweisen. Mit 
Hilfe von Eingeborenen hatten sie 
schon einen Großteil des Rundbaues 
freigelegt und von allen Inschriften 
sorgsam Abdrucke auf Gummiplatten 
genommen, als sie von mehreren hun­
dert mit Steinschloßflinten bewaff­
neten Beduinen überfallen wurden. 
Die Räuber bemächtigten sich aller 
Fahrzeuge und Ausrüstungsgegen­
stände sowie aller bisherigen Funde 
und verboten den Forschern bei 
Todesstrafe, weitere Ausgrabungen 
vorzunehmen. Der amerikanischen E x ­
pedition blieb —* trotz der Sonder­
erlaubnis König Ahmeds von Jemen 
— nichts anderes übrig, als sich zu 
Fuß bis Beihan durchzuschlagen, von 
wo sie ein britisches Flugzeug nach 
der Hafenstadt Aden gebracht hat. 


